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§ 2 FernFinG
 FernFinG - Fern-Finanzdienstleistungs-Gesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 27.04.2018

1. (1)Bei Verträgen über Finanzdienstleistungen, die eine Grundvereinbarung mit daran anschließenden

aufeinander folgenden Leistungen oder einer daran anschließenden Reihe von zeitlich zusammenhängenden

Leistungen der gleichen Art umfassen, gelten die Bestimmungen dieses Bundesgesetzes nur für die

Grundvereinbarung.

2. (2)Sofern die Vertragsparteien zwar keine Grundvereinbarung abgeschlossen haben, aber zwischen ihnen

aufeinander folgende oder getrennte und zeitlich zusammenhängende Leistungen der gleichen Art erbracht

werden, gelten die Informationspflichten der §§ 5 und 6 nur für die erste Leistung. Wenn jedoch länger als ein Jahr

keine Leistung der gleichen Art erbracht wird, gelten diese Informationspflichten für die nächste Leistung.
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